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Man
tut
es«
Erich Kästner

2017 war Kassel für 100 Tage Weltstadt. Doch  
auch ohne die documenta liegt Kassel nicht im 
Dornröschenschlaf: Im HOTEL GUDE haben  
wir hart daran gearbeitet, Ihnen Gründe für einen 
Aufenthalt bei uns zu liefern.

Die Lage in der Mitte Deutschlands macht Kassel 
zum beliebten Tagungsort. Und es kommen immer 
mehr Touristen: Museen, Veranstaltungen und die 
Welterbestätten locken! 

Auf diese Entwicklung haben wir reagiert. Neue  
Zimmer zeigen unsere Vorstellung von moderner 
Wohnkultur. Allgegenwärtig sind die Brüder Grimm 
und ihr Deutsches Wörterbuch, Träger der Sprach-
kultur. Und unser Restaurant Pfeffermühle pflegt 
weiterhin Ess- und Trinkkultur auf hohem Niveau. 

Ich möchte das unabhängige, in dritter Generation 
inhabergeführte Haus als Kassels Kulturbotschaft 
etablieren: eine Alternative zu gesichtslosen Ketten-
hotels. Um dieses Ziel zu erreichen, betreiben wir 
einen hohen Aufwand. Bitte, helfen Sie uns dabei, 
diese Anstrengungen sichtbar zu machen.

Ihr Ralf Gude 

http://www.documenta14.de
http://www.hotel-gude.de
http://www.museum-kassel.de
http://www.museum-kassel.de/de/welterbe
http://www.hotel-gude.de/restaurant/


Auf dem Weg zur Rezeption folgen Sie 
einer Spur von vergessenen Worten, 
eingefräst in die Keramikplatten: Oder 
wissen Sie, was ein Gänsehörnlein ist, 
wo man einen Palmpelzel findet und was 
Vermupfung bedeutet?

In einem Antiquariat in Kopenhagen 
fanden wir diese prächtige Original­
ausgabe des Wörterbuchs, erschienen 
zwischen 1854 und 1961 und gebunden 
in Originallederbände der Zeit.
Zum Blättern liegt ein weiterer Einzel­
band an der Rezeption aus.

Eine Installation von 32 
Holzleisten mit den ersten 
und letzten Einträgen aller 

Bände des Wörterbuchs 
lädt ein zu spielerischen 

Entdeckungen.

Diese Münzen, eingelassen 
in den Holztresen, stammen 
aus der Grimm-Zeit: Wer 
weiß, durch wessen Hände 
sie gegangen sind?

Einzelne Artefakte aus der Grimm-Zeit  
vermitteln einen Eindruck davon,  

mit welchen Gebrauchsgegenständen 
sich Jacob und Wilhelm Grimm hätten 

umgeben können.



Ein Hotel ist kein Museum. Die Grimmwelt Kassel, 
keine 5 km vom HOTEL GUDE entfernt, ist die  
erste Adresse in Deutschland für spannende Aus-
stellungen zu Leben und Werk der Brüder Grimm.

Mit Stephanie und Prof. Ralf de Jong haben wir 
zwei renommierte Designer gebeten, das Werk der 
Brüder Grimm (insbesondere ihr Deutsches Wörter-
buch) in unserem Haus spielerisch sichtbar zu 
machen. Dabei wurden Grimm’sche Prinzipien auf 
die Gestaltung übertragen: Geschichte und Funktion 
aller Objekte wurden hinterfragt. Die resultierende 
schlanke, transparente Gestaltung vermeidet über-
flüssige und rein dekorative Elemente.

Gutes Design ist nachhaltig. Es ist langlebig,  
weil es sich Moden und Trends entzieht. Werte wie 
Natürlichkeit, Regionalität und Verarbeitungs
qualität gelten nicht nur in der Restaurantküche: 
Sie bestimmen auch die Zimmer. 

Zertifizierungen durch »Green-Globe« und  
die »Aktion gesunder Rücken« dokumentieren 
unseren Umgang mit gesellschaftlicher und 
individueller Verantwortung für unsere Gäste.

http://www.grimmwelt.de
http://www.greenglobe.com
http://www.agr-ev.de




Die englische Firma Little Greene  
fertigt in traditionellen Druckverfahren 

Tapeten mit beeindruckender Leuchtkraft 
und fühlbarem Farbauftrag. 

Möbeldesign endet nicht bei den  
Klassikern der Moderne. Wir  

konzentrieren uns auf zeitgenössische 
Entwürfe. Ganz besonders schätze  
ich die niederländische Designerin  

Hella Jongerius.

Hochwerige Materialien mit  
offenen Oberflächen und fühl­
baren Texturen dominieren: 
Dielenböden und Naturstein, 
vegetabil gegerbte Leder und 
grob gewebte Textilien. 

Die Ausstattung wurden nach eigenen 
Entwürfen im Kasseler Umland gefertigt. 
Leuchten und Möbel stammen von führen­
den Designern und aus kaum bekannten 
Manufakturen: Manches werden Sie 
erkennen und anderes neu entdecken.

Die herrlichen Farbkombinationen von 
Hella Jongerius finden sich in den Vitra-
Möbeln ebenso wie in den Kvadrat-
Textilien. Weil ich mich nicht
entscheiden wollte, 
kann ich nun Zimmer in 
drei Farbstimmungen
anbieten!



Das HOTEL GUDE liegt im verträumten Stadtteil 
Niederzwehren, am Rande des Märchenviertels: 
das ideale Basislager für  Städtereisende. 
Bus und Tram (»Dennhäuser Straße«) bringen Sie 
in nur 11 Minuten (ohne Umstieg) zum Rathaus!

Für unsere Gäste haben wir exklusive Grimm-
Führer erstellt, die Ihnen den Fußweg ins Zentrum 
weisen oder zu einem abendlichen Spaziergang 
durch das Märchenviertel einladen. Sie können an 
der Rezeption auch ein Fahrrad oder e-bike 
reservieren lassen.

Abends finden Sie Ruhe im Hotel und Stärkung im 
Restaurant Pfeffermühle. Genießen Sie die 
Abendsonne auf der Terrasse oder besuchen Sie 
den Wellness-Bereich mit Sauna und Fitnessraum: 
Auch documenta-Künstler wie Joseph Beuys, 
Christo und Jeanne-Claude oder Ai Weiwei sind so 
bei uns zur Ruhe gekommen.

Das Hotel ist mit dem pkw ideal erreichbar und 
verfügt über zahlreiche kostenfreie Stellplätze. 
Alternativ bietet sich die (kostenpflichtige) 
hoteleigene Tiefgarage an.

http://hotel-gude.de
https://www.verkehrsmittelvergleich.de/fahrplan/dennhaeuser-strasse-kassel
http://www.hotel-gude.de/restaurant/




hotel gude

Frankfurter Str. 299

34134 Kassel

www.hotel-gude.de

Tel. +49.561.4805-0

info@hotel-gude.de
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